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Liebe Kolleginnen und Kollegen,  
 
„The same procedure as every year, James.” – Könnte man meinen:  
Seit vielen Jahren im schönen Tagungshotel in Meerane, zumeist am ersten 
Wochenende nach Pfingsten. Seit dem vergangenen Jahr verjüngt sich das Or-
ganisationsteam, um die interessante jährliche Tagung weiter fortzuführen. Wir 
laden Sie hiermit zur nunmehr 22. Fortbildung des AKNM ganz herzlich ein.  
Der Freitag startet mit dem Entwicklungsbereich Selbstregulation/ Selbstkon-
trolle als eine zentrale Entwicklungsaufgabe. Er steht in engem Zusammen-
hang mit anderen Entwicklungsbereichen, wie etwa der kog nitiven, emotio-
nalen und sozialen Entwicklung. Kinder müssen lernen, ihr Denken, Fühlen 
und Handeln zielorientiert und situationsangepasst zu steuern.  
Ausfälle im Wahrnehmungsbereich unseres wichtigen Sehsinns werden in 
zwei weiteren Vorträgen thematisiert: Das Seh-Lots:innen-Projekt in Sozialpä-
diatrischen Zentren und die Unterstützung der Entwicklung von  Kindern durch 
Sehfrühförderung.  
Den Tag beschließen eine Familienhebamme mit Einblicken in die frühe  Eltern-
Baby-Therapie sowie eine Physiotherapeutin mit einem online- Vortrag über 
den Weg zum zeitgerechten Stehen.  
Der Samstag wird eingeläutet mit der Therapie bei Kindern mit geburtstrau-
matischen Plexusläsionen. Die primäre operative Therapie sowie funktionsver-
bessernde Eingriffe im Entwicklungsverlauf werden vorgestellt.  
Das digitale Zeitalter wird am zweiten Tag aufgegriffen. Eine  Direktorin be-
richtet über die Anwendung mobiler Endgeräte im schulischen Alltag ange-
passt an die Lernfähigkeiten von Grundschulkindern.   
Der Einsatz von digitalen Signalgeräten zur Detektion epileptischer Anfälle im 
stationären und häuslichen Bereich unter Einbezug von Eltern und Pädagogen 
zur besseren SUDEP-Prävention wird ein weiteres Thema dieses Tages sein.  
Wie technische Hilfsmittel für mehr selbstbestimmtes Leben sorgen kann und 
welche Probleme es in der Hilfsmittelversorgung noch gibt wird in einem wei-
teren Vortrag aufgezeigt.  
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme und eine angeregte Diskussion. 
 
Dr. Ch. Kretzschmar            
Dr. Ch. Fritzsch                  Dr. C. Wurst                    Dr. D. Rösch 
Dr. A. Eger                         Dr. A. Fuchs                    Dr. S. Fischer 
Dr. K.A. Thormann             Dr. M. Hildebrandt         Dr. S. Eichholz

Einladung



22. Fortbildungsveranstaltung AKNM

Thema:       Selbstregulation, Wahrnehmung, Motorik  

                  und Lernen – Analoges und Digitales aus  

                  der Neuro- und Sozialpädiatrie  
 

Datum:       24. und 25. Mai 2024 

Ort:             Hotel Meerane 

                  An der Hohen Straße 3 . 08393 Meerane 

                  Tel.: 03764 5910 . Fax: 03764 591591 

                  www.hotel-meerane.de 

                  E-Mail: info@hotel-meerane.de 
 

Tagungsgebühr  gesamt (incl. Abendbüffet) 

bei Zahlung bis 30.04.2024:     85,00 €   danach:   90,00 € 

Tageskarte  

bei Zahlung bis 30.04.2024:     45,00 €    danach:   50,00 € 

Gebühr für Abendbüffet am 24.05.2024 

nur für Tageskarteninhaber (extra):                           15,00 € 
 

Bitte zahlen Sie die Tagungsgebühr auf folgendes Konto: 

Inhaber:       Städtisches Klinikum Dresden 

IBAN:           DE68 8504 0000 0805 0080 00 

Bankinstitut: Commerzbank AG 

Verwendungszweck:                        

                  SPZ-810165 - AKNM-Tagung 2024 -  
 

Für die Veranstaltung sind Fortbildungspunkte der LÄK Sachsen beantragt. 

(Freitag 6 Punkte, Samstag 4 Punkte) 
 

Für die Übernachtung im Hotel müssen Sie bitte selbst  sorgen!  

Die Zimmer sind unter dem Kennwort „AK Neuropädiatrie 

2024“ bis zum 26.04.2024 vorreserviert.  
 

Wir haben für Sie folgende Preise (incl. Frühstücksbüffet) vereinbart: 

1 Übernachtung im EZ: 92,00 € . 1 Übernachtung im DZ: 102,00 €

Name des Teilnehmers



Freitag, 24. Mai 2024

14.00 Uhr     Eröffnung – Herr Dr. Ch. Kretzschmar (Dresden) 
 
Moderation:   Herr Dr. S. Eichholz (Dresden)   
                      Herr Dr. M. Hildebrandt (Riesa) 
 
14.15 Uhr     Selbstregulation in der frühen Kindheit 
                      Frau Prof. S. Pauen (Heidelberg)    
                      Frau Prof. J. Roos (Heidelberg) 
 
 
15.45 Uhr     Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung 
 
 
16.30 Uhr     (Bislang unentdeckte) sehbedingte Leseschwierigkeiten 
                      Neue Ansätze für interprofessionelle Beratung, 

Forschung und Weiterbildung für Seh-Lots:innen in 
Sozialpädiatrischen Zentren 

                      Frau Prof. V. Kerkmann (Bochum) 
 
17.05 Uhr     Sehen will gelernt sein! 
                      Frau K. Gibson (Erfurt)  
 
17.40 Uhr     Prävention Entwicklungstrauma 
                      Einblick in die frühe Eltern-Baby-Therapie 
                      Frau R. Blümel (Dresden) 
 
18.15 Uhr     Der Weg zum zeitgerechten Stehen 
                      Frau C. Abel (Neumarkt) – Online-Vortrag 
 
 
19.30 Uhr     Gemeinsames Abendessen



Samstag, 25. Mai 2024

Moderation:   Frau Dr. S. Fischer (Leipzig)  
                    Frau Dr. K. A. Thormann (Halle/S.) 

 
09.00 Uhr     Einführung in den Tag 
                    Frau Dr. A. Eger (Dessau) 

 
09.15 Uhr     Unterscheidung der geburtstraumatischen 

Plexus-Läsionen und deren primäre Rekonstruktionen 
                    Herr T. Esser (Halle/S.) 

 
09.45 Uhr     Folgeläsionen der kindlichen Plexus-Läsionen und 

deren funktionsverbessernde Eingriffe 
                    Herr T. Esser (Halle/S.) 

 
10.15 Uhr     Stationäre Epilepsiebehandlung im Kindesalter und 

Signalgeräte für die Anwendung im häuslichen Bereich  
                    Frau J. F. Binder (Bielefeld) 

 
 
11.00 Uhr     Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung 
 
 
11.30 Uhr     „Machen wir heute wieder etwas mit Tablets?"  
                    Chancen und Herausforderungen des Einsatzes 

digitaler Medien – Einblick in die Praxis der 
Kurt-Masur-Grundschule 

                    Frau Ch. Dubiel (Leipzig) 
 
12.15 Uhr     Hilfsmittel zum selbstbestimmten Leben  
                    Herr A. Nothard   

 
 
                    Ende ca. 13.00 Uhr



   Abel, Claudia, MSc, PhD-Nov. 
    Physiotherapeutin, Physiotherapie Abel, Ringstraße 1, D-92318 Neumarkt 
 
   Binder, Jette Frederike 
    Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin, Universitätsklinik für 

Epileptologie, Krankenhaus Mara, Kinderepileptologie, Station Kidron - 
Kinderstation, Maraweg 21, D-33617 Bielefeld 

 
   Blümel, Ramona, Dipl.-Päd. 
    Familienhebamme/Therapeutin für Emotionale Erste Hilfe 
    Amt für Gesundheit und Prävention Dresden, Frühe Gesundheitshilfen, 
    Dürerstraße 88, D-01307 Dresden 
 
   Dubiel, Christiane 
    Stellvertretende Schulleiterin, Kurt-Masur-Schule - Grundschule der Stadt 

Leipzig, Scharnhorststraße 24, D-04275 Leipzig 
 
   Esser, Tobias 
    Oberarzt Plastische Chirurgie, BG Klinikum Bergmannstrost Halle gGmbH, 

Merseburger Straße 165, D-06112 Halle (Saale)  
 
   Gibson, Katja 
    Leiterin Frühförderung Sehen, Blindeninstitut Thüringen – Erfurt, 

Koenbergkstraße 3, D-99084 Erfurt 
 
   Kerkmann, Verena, Prof. Dr. 
    Stiftungsprofessur Rehabilitationswissenschaft, Schwerpunkt 

Sehbeeinträchtigung von Kindern und Jugendlichen, Hochschule für 
Gesundheit Bochum und Entwicklungsneuropsychologische Ambulanz 
(ENPA)/SPZ Klinikum Dortmund gGmbH, Klinikum der Universität 
Witten/Herdecke, Gesundheitscampus 6 – 8, D- 44801 Bochum 

 
   Pauen, Sabina, Prof. Dr. 
    Professorin für Entwicklungspsychologie und Biologische Psychologie 

Universität Heidelberg, Psychologisches Institut, Hauptstraße 47,  
    D-69117 Heidelberg 
 
   Roos, Jeanette, Prof. Dr. (a. D.) 
    Professorin für Entwicklungspsychologie und Pädagogische Psychologie, 

Pädagogische Hochschule Heidelberg, Institut für Psychologie, 
Keplerstraße 87, D-69120 Heidelberg

Referenten
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Ansprechpartnerin: Frau Jana Rothe 
Telefon / -fax:         0351 856 3552 / 0351 856 3569 
E-Mail:                   jana.rothe@klinikum-dresden.de 
 
Hotelreservierung im Hotel Meerane bitte in 
Eigenverantwortung  (Kennwort: „Neuropädiatrie“) 
 
 
Bitte gut lesbar ausfüllen: 
 
 
Name: ............................................................................ 
 
Vorname: ........................................................................ 
 
Titel: ............................................................................... 
 
Adresse privat: ................................................................ 
 
....................................................................................... 
 
Institution: ...................................................................... 
 
Telefon: .......................................................................... 
 
E-Mail: ............................................................................ 
  
Hiermit melde ich mich zur Fortbildungs veranstaltung  
des AKNM 2024 an. 

❑ 85,00 € (90,00 €) Teilnahme an beiden Tagen 

❑ 45,00 € (50,00 €) Tagesgast am ................................ 

❑ Abendessen am 24.05.2024 

❑ Die Teilnahmegebühr habe ich auf das Konto des 
Städtischen Klinikums Dresden überwiesen: 
Inhaber:       Städtisches Klinikum Dresden 
IBAN:           DE68 8504 0000 0805 0080 00 
Bankinstitut: Commerzbank AG 
Verwendungszweck:  
SPZ-810165 - AKNM-Tagung 2024 -  
(Bargeld wird nicht entgegengenommen.) 
 
 
 
 
 
....................................................................................... 
Ort/Datum                   Unterschrift/Stempel 
 

Name des Teilnehmers

Anmeldung zur Tagung
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